
 
 
 
 
 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Hansjörg Eger 
Maximilianstraße 100  
67346 Speyer                                                                                  27.01.2011 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
wir bitten, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtratssitzung zu 
nehmen: 
 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, folgende Fragestellungen zur weiteren Entwicklung 
des Tourismus in Speyer zu untersuchen und das Ergebnis dem Ausschuss für 
Tourismus zur Beratung vorzulegen: 
 

1. Der derzeitige Standort der Touristinformation Maximilianstraße 13 soll auf 
seine mittel- und längerfristigen Entwicklungsperspektiven überprüft werden, 
insbesondere im Hinblick auf zukunftsorientierte Anforderungen an die 
Ausgestaltung und qualifizierte Besetzung der Arbeitsplätze. 

2. Es sollen Zielgruppen, Märkte und vor allem Tourismusstrategien für die 
nächsten Jahre definiert werden, um sich auf neuen Geschäftsfeldern, wie 
beispielsweise dem Kreuzfahrttourismus, dem Fahrradtourismus 
beziehungsweise anderen Formen des umweltschonenden Tourismus sowie 
dem Übernachtungsbereich nachhaltig positionieren und sich auf neue 
differenzierte Gästebedürfnisse einstellen zu können. 

3. Es soll ein Konzept für die bessere Nutzung der elektronischen Medien zur 
Werbung einerseits und zum Kundenservice andererseits erstellt werden. 

4. Es soll eine Strategie entwickelt werden, die langfristig die Finanzierung 
beziehungsweise Mitfinanzierung der kommunalen Aufgaben im touristischen 
Wirtschaftssektor gewährleistet einschließlich der Prüfung, ob eine  
Anerkennung als Fremdenverkehrsgemeinde in Betracht kommt. 

 
Im Rahmen dieser Untersuchung soll der interessierten Öffentlichkeit die Gelegenheit 
gegeben werden, sich mit eigenen Ideen und Vorschlägen einzubringen. Die 
Untersuchung ist im Dialog mit dem Verkehrsverein, dem Hotel- und 



Gaststättenverband, den Trägern wichtiger touristischer Einrichtungen sowie von 
auswärtigem Sachverstand durchzuführen. 
 
Begründung: 
 
Freizeitwert und Aufenthaltsqualität werden zunehmend Argumente im Wettbewerb 
um Einwohner, Besucher, Unternehmen und Mitarbeiter. Der Tourismus spielt dabei 
auch als Wirtschafts- und Standortfaktor eine immer wichtiger werdende Rolle, denn 
er stabilisiert die wirtschaftliche Entwicklung und schafft zudem 
Zukunftsperspektiven. 
 
Die aktuellen Analysen für die Tourismusentwicklung in Rheinland-Pfalz zeigen mit 
über 8,3 Milliarden Euro Umsatz eine enorme Einkommenswirkung. Im Jahr 2009 
gehörte der Tourismus zu den tragenden Säulen der Wirtschaft des Landes.  
 
Dies gilt auch in hohem Maß für Speyer. Wir können davon ausgehen, dass die rund 
2 Millionen Tagesbesucher – bei einem durchschnittlichen Ausgabenvolumen von 
32,80 Euro pro Tag und Gast – einen Bruttoumsatz von rund 65,6 Millionen Euro in 
Speyer herbeiführen. 
 
Man muss sich fragen, wie sich diese Entwicklung fortsetzen wird, wo man 
nachsteuern muss, welche Akzente gesetzt werden, welche Trends Beachtung 
finden sollen. 
 
Im Stadtleitbild sind die Ziele des Tourismus für Speyer definiert worden. Um die 
positive Entwicklung der letzten Jahre weiter zu fördern und um zukunftsorientiert 
arbeiten zu können, muss das bisherige Tourismusleitbild fortgeschrieben werden. 
Eine wichtige Rolle sollte dabei auch die Frage spielen, wie die Akzeptanz des  
Tourismus in der Bürgerschaft weiter gesteigert werden kann. 
 
Mit dieser Initiative für eine konzeptionelle Weiterentwicklung der 
Tourismusförderung in Speyer soll nicht von vornherein eine bestimmte neue Lösung 
präjudiziert werden. Anzustreben ist eine ergebnisoffene, aber sicherlich 
wünschenswerte Diskussion. 
 
 
Mit freundlichen Grüße 

 
Dr. Gottfried Jung 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
eingegangen per E-Mail 


